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.5amburg unD {eine EBauten.

130n bemerkenswerten Q3auwerleen finD folgenbe 3u erwähnen:

59er gekrümmte $iaDulet am 9iorDenbe Der .85alteitelle 9iöDingsmarlat (leb. 817) beiteht aus

itatiich unbeitimmten, im (BrunDrii; gekrümmten Sjauptträgern auf je Drei ®tü3en. 3nfolge

Der Rriimmung entitehen in Den .5aupttriigern QSerwinDungsmomente, Die Durch Die an Cöteif:

rahmen nerbunDenen ®enlerechten unD 8uertriiger aufgenommen unD auf Die %ahrbahn über:

tragen werDen. £9ie {üblich anfchlieiaenbe .Sjoehbahnhalteftelle befteht aus Giienknnftruktinn

mit iteinernem Unterbau aus ich1eiiichem ®ranit. Stud) SiorDen ichlieigt an Den gekriimmten

ißiaDultt Die 93iönltebammrampe mit einer Cöteigung von 1 :20,7 unD einer ®eiamthöhe non

runD 10 m an, Die 5um “Seil in einer Rriimmung von 125 m .Sjalbmefier liegt. S>iefe Stamm

\\‘

 

 
‘llbb. 817. (Bekriimmter ä3iabulzt am QiöDingsmarkt.

beiteht in ihrem oberen Seile aus (Eiienbau auf ®teinpieilern, in ihrem mittleren Seile au6

gewölbtem ®teinniabukt, in ihrem unteren Seile aus einem wafierbichten Q3etontrnge, Der in

Den €Sunnel unter Dem 91D0lfspla3e übergeht.

Ser üitliche %örieniliigel hat anläßlich Des ©0chbahnbaues einen lebau unD eine @rweiteruna

erfahren. (®. ?3anD I, ‘21bb. 74, 6.115.) {Der Sjochbahntunnel iit in 5wei eingleifige Sunnel

auigelöit unD unabhängig von Der ®ebäuDegrünbung 5wiichen 6punbwänben auf einer @an

ichiittung hergeitellt.

©ie Sunnelhalteftelle Qiathausntarkt ift an Den @ingängen mit RaDiner 9)taiolilea lmb

9)iarmor, an Den %ahniteigen mit reichnerg‚ierten &)Jiettlacher %"lieien ausgehleibet. '

33er Sunnel im 3uge Der 9Jiönrkebergitraße ienkt iich nach Dem $auptbahnhgf au 10 tieI‚

Daß {eine ®leife unterfahren werben. ®ie 55alteitelle „ßauptbahnhof” unter Dem 6teintorplflB

(leb. 818) iteht unterirbilch mit iämtlichen $ahniteigen Des $)auptbahnhofes in %erbinDtm9


